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I. Hauptregister —I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1909. 1. Februar. Die Firma B. Lessle-Ulricli in Zürich V (S. H. A. B.

Nr. 223 vom 6. September 1907," pag. 1557) bat ihr Gescbäftslokal.
nunmehr Seefeldsträsse 411.

1. Februar. Die Firma Urech & C° Eanaria Zürich in Zürich III
(S. H. A. B. Nr. 45 vom 5. Februar 4906, pag. 177) verzeigt als weitere
Natur des Geschäftes: Immobilienverkebr.

1. Februar. Firma C. A. Burckliardt & C°, vormals Beder, Kern & C°
in Zürich V (S. H. A. B. Nr. 161. vom 25. Juni 1908, pag. 1157). Der
Kommanditär Adolf Burckhardt-Merian ist infolge Todes aus dieser Firma
ausgeschieden und dessen Kommanditbeteiligung damit erloschen. An
dessen Stelle ist als Kommanditärin eingetreten : Witwe Cöcile Albertine
Burckbardt, geb. Merian, von und in Basel, mit dem Betrage von Fr. 100,000
(einhunderttausend Franken).

1. Februar. Der Inhaber der Firma R. Dor-lleintze in Zürich I
(S. H. A. B. Nr. 345 vom 24. September 1902, pag. 1377) wohnt in
Adliswil.

1. Februar. Die Firma U. Kösli in Wintertbur (S. H. A. B. Nr. 158
vom 46. April,4904, pag. 629) und damit die Prokura Arnold Rösli, Sohn,
ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma Arnold Rösli in Wintertbur, welche die Aktiven und
Passiven der erstem übernimmt, ist Arnold Rösli, von Wintertbur, in
Wintertbur! Papiere, Schulmaterialien, Bureaux-Artikel, Schreib- und
Lederwaren. Marktgasse 9, zum Steinadler.

1. Februar. Die Gesellschafter der Firma Pfister & Frick in Zürich I
(S. ,H. A. B. Nr. 6 vom 9. Januar 1908, pag. 33) ändern die Firma ab in
F. Piister & C°.

1. Februar. Schweizerische Kreditanstalt (Societe de Credit Suisse)
in Zürich I, mit Niederlassungen in Basel, Genf und St. Gallen und Depositen-
kasson in Zürich III, Zürich V und Oerlikon. Robert Hirt ist als Verwalter
der Depositenkasse in Zürich III zurückgetreten. Seine Unterschrift für
letztere ist erloschen (S. H. A. B. Nr. 10 vom 14. Januar 1908, pag. 57).
Der Verwaltungsrat hat zum Verwalter der Depositenkasse in Zürich III
ernannt: Emil Abert Mayer, von ScbaBhausen, in Zürich III, welcher befugt
ist, in Gemeinschaft mit einem andern.Unterschriftsberechtigten für die
Depositenkasse III zu unterzeichnen.

1. Februar. Unter der Firma Verein der Wirte des Kantons Zürich
besteht als Sektion des Schweizerisoben Wirtevereins mit Sitz am jeweiligen
Wohnort des Präsidenten — zurzeit inErlenbacb — eine Genossenschaft.

Die Statuten' datieren vom 20. Mai 1908. Ihre Zwecke sind:
Wahrung der Berufsinteressen, Pflege und Förderung der Standesebre, des
Solidaritätsgefühles, der beruflichen Bildung, sowie aller moralischen und
materiellen Momente, welche zur Hebung des Wirtestandes beitragen. Die
Genossenschaft besteht aus Einzelmitgliedern, Sektionen und Ehrenmitgliedern.

Mitglied der Genossenschaft kann jeder unbescholtene Wirt
werden, dem von den zuständigen Behörden das Wirtschaftspatent erteilt
würde. In Gegenden, wo Bezirks- öder Lokalverbändo bestehen, muss ein
Wirt erst Mitglied der betreffenden'Sektion sein, um die Mitgliedschaft
des Vereins der Wirte des Kantons Zürich zu erhalten. Die Statuten der
Bezirks- oder Lokalsektiönen müssen dein Vorstand des kaut. Vereins zür
Genehmigung unterbreitet werden. Unter den gleichen Bedingungen können
auch Wirtinnen Mitglieder werden. Bei zeitweiser Nicbthetätigung im
Wirtscbaftsgewerbe kann die Mitgliedschaft fortbestehen; Der. Eintritt in
die Genossenschaft ist frei. Die Aufnahme von Bezirks-öder Lokalvereinen
oder Einzelmitgliedern in die Genossenschaft erfolgt auf schriftliche
Anmeldung hin durch den Vorstand unter Genehmigungsvorhehalt durch die
Delegiertenversammlung. Personen, welche sich um denVerein besonders

verdient gemacht haben, können zu Ehrenmitgliedern ernannt werden.
Die Mitgliedschaft endigt: Durch freiwilligen Austritt auf Scbluss eines
Kalenderjahres, nach vorheriger mindestens dreimonatlicher Kündigung und
Erfüllung der eingegangenen finanziellen Verpflichtungen, durch
Nichtbezahlung, der Beiträge, durch Einstellung in den bürgerlichen Ehren und
Rechten, durch Entzug der Befähigung zum Betriebe einer Wirtschaft und
durch Ausschluss. Der Jahresbeitrag pro Mitglied wird von der
Delegiertenversammlung auf Antrag des Vorstandes bestimmt, Darin inbegriffen sind
die Beiträge an den Schweiz. Wirteverein, sowie^das Abonnement de«
Verbandsorgans. Offizielles und obligatorisches Vereinsorgan ist die
«Schweizerische Wirte-Zeitung». Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet nur deren Vermögen; jede persönliche.Haftbarkeit der
Mitglieder ist ausgeschlossen.-Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Delegiertenversammlung, der Vorstand nnd
die Subkommissionen und die Rechnungsprüfungs-Kommission. Der
Vorstand besteht aus Präsident, Vizepräsident, Kassier, Sekretär und den von
den Sektionen und 'Einzelmitgliedern gewählten Beisitzern. Die 4 erstem
bilden, das Bureau, dasselbe vertritt die Genossenschaft nach aussen, nnd
es führen Präsident, Vizepräsident, Kassier und Sekretär, unter sich,je zu
zwüien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift Präsident ist Wilhelm
Amsler, von Ricbterswil, inErlenbacb; Vizepräsident: Hans Sc blatter, von
Oerlikon, in Oerlikon; Kassier: Aflred Brunner, von Zürich, in Zürich I;
und Sekretär ist Hans Besimo, von Gerra-Verzasca (Tessin), in Zürich V.
Gescbäftslokal: Zum «Goldenen Kreuz», in Erlenbach.

2. Februar. Die Firma Frau K. Sauter in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 119 vom 22. März 1906, pag. 473) erzeigt als Natur des Geschäftes:
Immobilienverkebr, und als Geschäftslokal: Scbönbühlstrasse 22. Die Firma
erteilt Prokura an Kaspar Saüter, von Tuchtlingen (Baden), in Zürich V,
den Ehemann der Firmainhaberin.

Bern — Berne — Ben»
Bureau Bern.

1909. 1. Februar. Die Firma E. Eggemann, Baumaterialien und
Holzhandlung, in Bern (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 4909, pag. 21) erteilt
Einzelprokura an Ernst Ludwig Teuscher, von Thun, und August Ris, von
Burgdorf, beide in Bern.

1. Februar. Die im Handelsregister eingetragene Genossenschaft Yereins-
druckerei in Bern (S H. A. B. Nr. 494 vom 30. Mai 1901, pag* 773,' und
dortige Verweisung) bat am 20. Januar 1909 ihre Statuten revidiert Die
Genossenschaft bezweckt eine oder mehrere Bucbdruckereien zu betreiben,
Zeitungen, speziell den Anzeiger ;für die Stadt Bern herauszugeben und
die für ihre genpssenscbaftlicben. Zwecke passenden Liegenschaften zu
erwerben. Sie besteht zurzeit ans acht Mitgliedern. Die Aufnahme neuer
Mitglieder 6rfolgt nur mit Einstimmigkeit aller Genossenschafter in.
geheimer Abstimmung. Der Austritt eines Genossenschafters kann "nnr je anf
Ende eines Geschäftsjahres nach mindestens dreimonatlicher schriftlicher
Kündigung erfolgen. Der Ausschluss eines Mitgliedes erfolgt, wenn es den
Interessen der Genossenschaft direkt entgegenarbeitet; ferner durch geriet^
liebes Urteil. Scheidet ein Genossenschafter aus und wird beim Tode eines
Genossenschafters, der Inhaber einer Einzelfirma ist, oder bei der Auflösung
einer zur Genossenschaft gehörigen Gesellschaftsfirma der Rechtsnachfolger
nicht in die Genossenschaft aufgenommen, so wird den Erben, resp.
Rechtsnachfolgern, der reelle Anteil (nicht Buchwert) an den
Liegenschaften, am Geschäft und am Reservefonds nacb Abzug sämtlicher Schulden,
berechnet auf den letzten 31. Dezember, innerhalb 6 Monaten ausbezahlt.
Im Falle des Ausschlusses wird dem Ausgeschlossenen sein Guthaben
ebenfalls gemäss diesen Bestimmungen ausbezahlt. Das notwendige Ge-
nossenscbaftskapital wird durch die Genossenschafter beschaSt, es zerfällt
in 12 gleiche Anteile. Die Organe der Genossenschaft sind: a. Die
Generalversammlung; h. der Vorstand; c. die Kontrollstelle, und d. allfällig von
der Genossenschaft,noeli ferner zu schaffende Organe. Der'Vorstand
besteht aus 4 Mitgliedern der Genossenschaft. Her Präsident des Vorstandes
oder dessen Stellvertreter, und der Aktuar oder ein vom Vorstande aus
seiner Milte ernanntes Mitglied, führen kollektiv die verbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft. Die Bücher der Genossenschaft werden
jährlich auf 31. Dezember abgeschlossen, unter Beobachtung der in Art. 656
0.\ R." enthaltenen Vorschriften. Auf den Maschinen, den Schriften, den
Regalen und Kasten, den Werkzeugen und sonstigem Mobiliar sind 10 %,
und auf den Liegenschaften 1 % jährlich abzuschreiben. Der aus der Bilanz
sich ergebende Reingewinn wird wie folgt verteilt: 1) 35% dem Reservefonds

bis derselbe Fr. 40,000 erreicht, hat';. 2) der Rest wird nach BescÜluss
der Generalversammlung verwendet Die Gewinnverteilung an die Genossenschafter'

erfolgt im Verhältnis ihrer Anteile am Gehossenscbaftskapital.
Mitglieder des Vorstandes sind: 1) Gottfried Michel, vonßümpliz, in Börn,
Präsident: 2) Rudolf Süter, von Krümmenäu (St. Gäileü), in Bern, Aktuar;
3) Hermann Jent, von Solothürn, in Bern, Kassier und zugleich'Stellvertreter

dek Präsidenten; 4) Hermänn Fischer,. von Unterseen, in Bern,
Beisitzer und zugleich Stellvertreter des Aktuars.
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Bureau BieK •
' '

2. Februar. Die Firma C. Euefli-Flury, Ubrenfabrikation, in Biel
(S. H. A. B. Nr. 48 vom 15. Juni 1884, und Nr. 195 vom 5. August 1907)
ist erloschen und damit aucb die an Robert Kaufmann erteilte Prokura.
Aktiven und Passiven gehen über auf die Kollektivgesellschaft «C. Ruefli-
Flury & Cie.». '

2. Februar. Christian Ruefli allie Flury, von Grencben, und Robert
Kaufmann, von Aescbi bei Solothurn, beide in Biel .wohnhaft, haben unter
der Firma C. Kuefli-Flury & Cie. in Biel eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche mit beute beginnt und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «C. Ruefli-Flury» übernimmt Natur des Geschäftes: Ubrenfabrikation.

Geschäftslokal: Unterer Quai 31.

Bureau de Courtelary.
3 fövrier. L'Association des maitres boucliers suisses, section de

St.-Imier (Verband Schweizerischer Metzgermeister • Sektion St.-Iinmer),
ayant son siögeä St-Imier, (F. o s. du c. des 9 döcembre 1904, n° 465,
page 1857; 21-juin 1907, n° 157, page 1113, et 21 fövrier .1908, n° 43,
page 289), a procede au renouvellement de son comite dans son assemblöe
genörale du 10 janvier 1909. Le dit comite est compose comm'e suit:
President: Auguste Indermaur; vice-president:; Paul Saurer, secrötaire-
caissier: Jules Jacot-Guillarmod; membree-adjoints: Edouard Burgle, Jean
Howald, Jean Mory et Joseph Jaussi; tous domicilies ä St-Imier. .[/associa¬
tion est valablement .engagee vis-ä-vis "des tiers par la signature collective
du president et du secrötaire-caissier ou du vice-prösident et du secre-
taire-caissier.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Berichtigung. Die Gescbäftsnatur der Firma von Vivis & Cie. in Luzern
(S. H. A. B. Nr. 25 vom 1. Februar 1909, pag. 170) ist: Handel in
natürlichen und künstlichen "Mineral wassern, Fabrikation • von letztern und
Vertretungen (nicbt: Fabrikation und Vertretungen von letztern).

1909. 1..Februar. Die Firma L. Ulrich in Luzern (Uhren-und Bijouteriegeschäft)

(S. H. A. B Nr. 239 vom 14. Juni 1904, pag. 953) ist laut
Konkurserkenntnisses des Gerichtspräsidenten von Luzern vom 27. Januar
1909 von Amtes wegen gelöscht worden.

1. Februar. Die Firma'M. Hochstrasser (Spezerei-, Zigarren-und
Tabakhandlung) in Luzern (S. H. A. B. Nr. 4 vom 4. Januar 1906, pag. 13) ist
infolge Verzichtes des Inhabers samt der an Franz Martin Hochstrasser
erteilten Prokura erloschen.

Inhaber der Firma M. Hochstrasser in Luzern ist Franz Martin
Hochstrasser, von und in Luzern, welcher Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «M. Hochstrasser» übernimmt. Spezerei-, Zigarren- und Tabakhandlung,

Wein und Spirituosen. Kasernenplatz Nr. 5.

3. Februar. Hotel Helvetia A.-G. in Luzern (S. H. A. B. Nr. 246 vom
9. Juni 1906, pag. 981). An der ordentlichen Generalversammlung vom
28. Dezember 1908 wurde infolge Ablebens von Riebard Scherer und
Austritts von Robert Gut der Verwaltungsrat wie folgt bestellt: Präsident ist
Alois Duss-Jung, Von Luzern; Delegierter des Verwaltungsrates: Roman
Gut, von Mauensee;/Aktuar: Hans Gränicher, von Röthenbach; alle in
Luzern.

tri — l'ri — tri
1909. 31. Januar. Die Firma Johann "Gisler, Hut- und Konfektionsgeschäft,

Bücbsenmacherei und Waöenbandlung, in Altdorf (S. H. A'. B.
Nr. 379 vom 7. Oktober 1903, pag. 113) ist zufolge'Konkurses erloschen.

31. Januar. Infolge Konkurs ist die Firma David Stalder, Hotel du
Lac, mit Gartenwirtschaft, in Flüelen (S. H. A. B. Nr. 79 vom 7. März
1901, pag. 313, und Nr. 142 vom 4. Juni 1907, pag. 994) erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romont > (district de la Glane).

1909. 1er fevrier. La raison F. Bibes & C'®, ä Romont, societö en
nom collectif, commerce de vins et liqueurs (F. o. s. du c. du 9 döcerubre
1905; n° 479, page 1913), est radiöe "

pour cause de dissolution de la
soeiöte.

Jean Estrucb, de San Sadurni de Noya, province de Barcelone (Espagne),
a repris l'actif et le passif de la societö dissoute, sous la raison Jean
Estrnch. Le titulaire de .la nouvelle raison faisait partie de la sociötö
susdite et est domicilie ä Romont.

Basel-Stadt — Bäle-ViUe — Basilea-Ciüä

1909. 1. Februar. Die Kollektivgesellscbaft unter der Firma Burkhardt
& Boesch in Basel (S. H. A. B. Nr. 41voin 2. Februar 1904( pag. 161)
hat .sieb aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven, gehen
über an die Firma «C. Bauer-Stampfli».

1. Februar. Inhaber der Firma C. Bauer-Stampili in Basel ist Carl
Bauer-Stampfli, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und
Pässiven der erloschenen Firma «Burkhardt & Roesch». Natur des
Geschäftes: Mercerie, ".Passementerie und Bonneterie. Geschäftslokal: Steinengraben

28.

2. Februar. Die Firma Josef Karg in Basel, Fett- und Blasenhandlung

(S. H. A. B. Nr. 216 vom 19. Mai 1906, pag. 862) ist infolge
Verzichtes des Inhabers erloschen.

2. Februar. In der • Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft
für chemische Industrie in-Basel (Societe pour l'industrie cbimique, ä
Bäle) (Society for chemical industry in Basle) (S. H. A. B. Nr. 200 vom
9. Juli "1898, pag. 841) ist die an Walter Huth erteilte Kollektivprokura
erloschen.

2. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Basler chemische
Fabrik», in Basel (S. H. A. B. Nr. 233 vom 15. August 1898, pag. 973)
hat sich laut Beschluss der Generalversammlung vom 11. November 1908
dureb Vereinigung mit der Gesellschaft für ohemisebe Industrie in Basel
aufgelöst und ist in Liquidation getreten. Die Liquidation wird unter der
Firma Basler chemische Fabrik in Liq. durch den Verwaltungsrat besorgt,
in der Weise, dass der Präsident des Verwaltungsrates,; Rudolf Vest-Gysin,
und die beiden Delegierten des Verwaltungsrates, Dr. Eduard Ziegler und'
Dr. August Bischler, jeder einzeln zur rechtsverbindlichen Unterschrift
als Liquidatoren berechtigt sind.

2. Februar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Gesellschaft für
chemische.Industrie in Basel (Societe'pour l'industrie chimique ä Bäle)
(S. H. A. B. Nr. 5 vom 11. Januar 1885, pag. 24) hat infolge Vereinigung
mit der Aktiengesellschaft unter der Firma. «Basler chemische Fabrik» in
Basel in ihren ausserordentlichen' Generalversammlungen vom 11.
November und 21. Dezember 1908 ihre Statuten abgeändert und dabei
folgende Aenderungen der im S. H. A. B, publizierten Tatsachen getroffen':
1) Die englische Fassung des Firmanamens wird abgeändert in Society of
chemical Industry in Basle; 2) der Zweck der Gesellschaft ist die Fabri-'
kation chemischer und pharmazeutischer Produkte und der Handel mit

•V *

solchen. Die. Gesellschaft kann Zweigniederlassungen errichten und sich
bei anderen Unternehmungen mit ähnlichen Zwecken beteiligen; 3) das
Grundkapital 'der Gesellschaft ist um drei Millionen Franken erhöht worden
und beträgt nunmehr sieben Millionen fünfhunderttausend Franken
(Fr. 7,500,000), eingeteilt in 7500 Aktien von je Fr. 1000. Die.Aktien
lauten auf den Inhaber; 4) die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
und die rechtsverbindliche Unterschrift filr"dieselbe steht den Mitgliedern
der Direktion (Direktoren und Vizedirektoren) und den Prokuraträgern
durch kollektive Zeichnung zu 'je zweien zu. Die übrigen im Handelsamtsblatte

publizierten Tatsachen werden durch, die Statutenänderung nicht
berührt." Zu Direktoren sind neben den bisherigen, Germann Georg, Heinrich

Hollenweger, Dr. pbil. Jacob Schmid, alle drei von und wohnhaft in
Basel, vom Verwaltungsrat neu ernannt worden: Dr. pbil. August Bischler,
von Karlsruhe (Russian!), und Dr. jur. Eduard Ziegler, von Winterthür,
beide wohnhaft in Basel. Als Vizedirektoren hat der Ver'waltungsrat
ernannt: Dr. pbil. Tbilo Kröber, von Gross-Röda (Sachsen-Altenburg); Dr.
pbil. Franz Meier, von Basel; Dr. phil. Hermann Rey, von Basel, und Dr.
pbil. Charles Staebling, von Biarritz (Frankreich); sämtliche wohnhaft in
Basel. Prokuraträger sind die bisherigen, Fedor Bergmann,' von Görlitz;
Ludwig Feldmann, von Görlitz;, Emil Gschwind, von Gottlieben (Tburgau);
Alphons Heckendorn, von .Basel; Heinrich Mohn, von Basel; Daniel Sassi,
von Basel; Ferdinand Wortinann, von Basel; Heinrich Zweifel, von Linttlial
(Glarus), und die vom Verwaltungsrate neu ernannten: Eduard Haas, von
Basel, und Dr. pbil. Carl Jedlicka, von St, Gallen, sämtliche wohnhaft
in Basel.

3. Februar. Die vom Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter.der
Firma Bheinhafen Aktiengesellschaft Basel in Basel (S. H. A. B. Nr. 161
vom 26. Juni 4907, pag. 1146) an Dr. jur. Hans Roth erteilte Einzelunter-
schrift ist erloschen. Das Domizil der Gesellschaft wird verlegt nach
Aescbenvorstadt 72.

St, Gallen — St-Gall — San Gallo

1909. 30. Januar. Die Firma Auglist Scheiwiler, Bau- und Möbel-
sebreinerei, mit Sitz in". Gossau (S. H, A. B. Nr." 260 -vom 22. Juni 1905,
pag. 1038) ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

30. Januar. Inhaber der Firma J. Näf-Kläger in St Peterzell ist
Johannes Näf-Kläger, von Kappel, in St. Peterzell. Natur des Geschäftes:
Ferggerei. Gesoliäftslokal: Im Dorf St. Peterzell.

30. Januar. Der -Verein unter dem Namen St. Johannis Loge
„Concordia" In St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 99 vom 26. Oktober 1887, pag. 822,
und Nr. 93 vom 31. März 1896, pag. ,381), hat in seinen Versammlungen
vom 13. November 1907 und 5. November 1908 den Vorstand heu bestellt.
Meister vom Stubl ist'H. Koller-Grob; "erster Vorsteher: Ercole Rusconi,
und zweiter Vorsteher : Dr. Arthur Häüsmann, alle in St. Gallen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Meister vom Stuhl, der erste und der-
zweite Vorsteber durch Kollektivzeichnung.

.1.. Februar. Inhaber der Firma-Josef Boesch z. Grütli in Bühl,
Gemeinde Nesslau, ist Josef .Boesch, von Krummenau, in Nesslau. Natur des
Geschäftes: Wirtschaft und Stickerei. Geschäftslokal: Bühl, Nesslau.

1. Februar. Die vom Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft unter der
Firma Schweizerischer Bankverein mit Gesellschaftssitz. in Basel und
Geschäftssitzen in Zürioh I, St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 61 vom 16.
Februar 1906, pag. 242), Genf und London, an Edouard D'Espine, von und
in Genf, erteilte Kollektivunterscbrift ist erlöschen.'

Graiibündeu -r- Grisons — Grigioni
1909. 2. Februar. Die Firma Margreth Schumacher in Davos-Platz,

Wirtschaft (S. H. A. B. Nr. 301 vom 4. Dezember 4908, pag. 2067) ist
infolge Verzichtes der Inhaberin und Eintragung'dieser in das besondere
Register erloschen.

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Baden.

1909. I.Februar. Inhaber der Firma Emil Willi in Neuenhof ist Emil
Willi, von Oberehrendingen, in Neuenhof, Natur des Geschäftes: Gasthof
mit Bäckerei. Geschäftslokal: z. «PostKorn» Nr. 68.

Bezirk Bremqarten.
1. Februar. In die Kommanditgesellschaft unter der Firma Alfred

Müller & Cie. in Wohlen (S. H. A. B. Nr. 198 vom 8. August 1907, pag. .1405)
ist Albert Friedrich Schnell, von Kirchberg (St. Gallen), in Wohlen, als
weiterer Kommanditär eingetreten, und zwar mit einer Einlage von zwanzig-
taüsend Franken (Fr. 20,000). Die Firma'erteilt Einzelprokura an den
genannten Kommanditär.

Bezirk Laufenburg.
2. Februar. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Sulz hat sich

mit Sitz in S u 1 z b. Laufenburg eine Genossenschaft gebildet, welche unter
Ausschluss eines direkten Gescbäftsgewinnes den Zweck verfolgt, die
Rindviebzucbt in jeder Beziehung in • wirksamster Weise'zu beben und zu
veredeln, sowie den erzielten Produkten möglichst vorteilhaften Absatz zu
verschaffen. Die Statuten sind am 19. Juli 1908 festgesetzt worden. Die
Mitgliedschaft "wird erworben durch Aufnahmebeschluss der
Genossenschaftsversammlung nacb vorausgegangener schriftlicher Anmeldung mit
dem Zeitpunkt der Unterzeichnung der Statuten und Lösung von mindestens

einem Anteilschein im Betrage von Fr. 20. Allfällige Jahresbeiträge
und Eintrittsgelder werden jeweilen -durch die Generalversammlung -be-^
stimmt. Der Austritt geschieht durch schriftliche Austrittserklärung,
eingetretenen Tod, Beschluss der Generalversammlung und Verlust des Aktiv-
bürgerreebtes. Der direkte Nachkomme eines Verstorbenen, der das
Landwirtschaftsgut zum Betrieb übernimmt, tritt in die Rechte des
Ausscheidenden. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das
Vermögen derselben unter Ausschluss persönlicher Haftbarkeit der
Mitglieder. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Genossenschaftsversammlung,

der Vorstand, die Scbaukommission und die Rechnungsprüfungskommission.

Der aus 3 Mitgliedern -.bestehende Vorstand vertritt die
Genossenschaft Dritten gegenüber gerichtlich und aussergericbtlicb. Der
Präsident oder Vizepräsident führt mit .dem Aktuar gemeinschaftlich die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand ist-zurzeit bestellt wie folgt:
Präsident: Engelbard Weiss, Landwirt; Vizepräsident: Karl Rüede,
Gemeindeammann; Aktuar: Franz Josef Schumacher, Gemelndesobreiber; alle
von und in Sulz.

Bezirk Lenzburg.
1. Februar. Inhaber der Firma Arnold Dietsehy-Grossenbaeher in

Lenzburg ist Arnold Dietschy, von und in,Lenzburg. Natur des Geschäftes:
Manufaktur-Warengescbäft. Gescbäftslokal: Kircbgasse Nr. 466.

1. Februar. Inhaberin der Firma Bossard-Meyer in Lenzburg ist Witwe
Elise Bossard-Meyer, von Othmarsingen, 'in Lenzburg.'Natur des Geschältes:
Kolonialwaren und Delikatessen. Gescbäftslokal: Rathausgasse.
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TcssJn — Tessin — Tlclno

Ufficio di Locarno.
1909. 3 febbraio. Proprietario della ditta Ed. Scheu, in Locarno, ü

Edoardo Sobeu,, da Gerabronn (Württemberg), domiciliato in Locarno.
Genere di commercio: Vendita all' ingrosso ed al dettaglio di commestihili
e coloniali:

Ufficio di Lugano.
1" febbraio. La ditta Emilio Fischer, in Lugano, coloniali, biscotti e

conserve (F. o." s. di c. del 1° aprile 1902, n° 124, pag. 494), ü cancel lata
per cessazione di commercio.

1° febbraio. Proprietario della ditta E. Hiidenbrand, succ. a Emilio
Fischer, in Lugano, ,ü Eugenio Hildenbrand, di Emanuele, di Schorndorf
(Winterthur), domiciliato in Lugano. Genere di commercio: Coloniali,
biscotti e conserve.

3 febbraio. II marcbese Giuseppe Fassati, fu Luigi, di ed in Milano,
proprietario della ditta Can tine Marchess Fassati inscritta presso la
camera di commercio in Milano, addi 5 novembre 1908,' ba stabilito in
Lugano col 12 dicembre 1908 una suocursale sotto la medesima
ragione sociale. La succursale e vincolata colla firma di Ercole Brambilla
amminlstratore procuratore della ditta.

Waadt — Vaud — Vaad

Bureau d'Aigle.
1909. 30 janvier. La societe anonyme dite Sanatorium Les

Chamois ä Leysin, ayant jusqti'ici son siügeä Geneve,, a suivant decision
de son assemble generale du 30 septembre 1908, transfürü son siege social k
Leysin. La sociüte a pour but l'exploitation d'un hotel daus la commune
de Leysin, sa durüe est indeter'minee. Les Statuts portent la date du
20avril 1905, et ont ütü modifies en date des 28 juillet 1905, 28 aoüt 1906,
17 juillet 1907 et 30 septembre 1908. Le capital social est actuellement
fixe h la somme de cinq cent cinquante cinq mille sept cent cinquante
francs (fr. 555,750), divise en 17 actions nominatives de fr. 1000, 961
actions ordinaires, au porteur de fr. 250, 894 actions privilügiües, s3C0Dde
categorie de fr. 250, et enfin 300 actions privilügiües, premiere categorie
de fr. .250. Toutes les publications emanant de la societe auront lieu par
la voie de la «Feuille d'avis officielle du canton de Geneve». La sociütü est
ad ministree par un conseil d'administration compose de 5 k 7 membres
elus pour 3 ans. Pour les actes ä passer et les signatures ä donner, la
sooietü est valablement representee par deux administrateurs porteurs d'uno
delegation en bonne forme. Le conseil d'administration est actuellement
compose de: Charles Guerchet, Maro Odier, Louis Eggly, Cbarles Weibel,
Eugene Dapples, Edouard Berteault; tous ä Genöve, et Georges Dequis, k
Montreux.

Bureau de Cossonay.

3 füvrier. La societe en nom collectif Marie et Lydie Cottier, k Pam-
pigny, epicerie, mercerie, tabacs et cigares (F. o. s. du c. du 4 avril
1900, page 512), est dissoute ensuite du deces de l'associee Marie Cottier.
La raison est radiüe. L'actif et le passif söht repris par la raison «Cottier
soeurs».

Lydie, Martbe, Ida et Marie Cottier, de Rougemont, domiciliees k
Pampigny, ont constitue, sous la raison sociale Cottier soeurs, ä Pam-
pigny, una sooietü en nom collectif qui a commence le Ier janvier 1909.
Cette societe reprend l'actif et le passif de lä raison «Marie et Lydie
Cottiers, qui est radiee. Genre de commerce: Epicerie, mercerie, tabacs
et cigares.

3 jevrier. La' raison J. Nazary, k La Sarraz, fabrique de tiges et
peausserie (F. o. s. du c. du 16 octobre 1905, page 1634), est radiee
a'olfice ensuite de depart du tilulaire.

Bureau de Ghdteau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut).
Ier fevrier. Le Syndicat d'amelioration des päturages et des terrains

humides de Chäteau-d'Oex, k Cbäteau-d'Oex (F. o. s. du c. du 7 aoüt
1908, n° 198, page 1908), fait inscrire que, dans son assemblüe generale
du 19 novembre 1908, il a compose son conseil d'administration comme
suit: Louis Gauty-Berney. president; Arthur Joruayvaz, secretaire; David
Mottler-Favre, aux Moullns, remplace David Hencboz, decüdü, comme
cinquiüme membre. Les deux premiers engagent la societe par leur signature

collective.
2 fevrier. La raison David Morier-Guerraz, boulangerie, epicerie et

mercerie, aux Granges, riere Cbäteau-d'Oex (F. o. s. du c. du 3 janvier
1889), est radiäe ensuite de cossation de commerce.

Bureau de LausanneJ
30 janvier. Dans ses süances des 15 juillet et 12 septembre *1908, le

conseil d'administration de la Laiterie de la Federation des Syndicats
Agricoles de Lausanne, association ayant son'siege k Lausanne (F. o. s.
du c. du 9 avril 1908), a modifiü les Statuts de cette sociütü. Les
modifications interessant les tiers portent sur le.point suivant: La conseil
d'administration est actuellement compose de vingt-cinq membres, savoir:
David Chatelan, äBretigny surMorrens, president; Louis Bussy, ä Crissier,
secretaire; Louis Lavanchy, ä Savighy; Edouard Amaudruz, au Mont;
Thdodore Badan, k SuIIods; Henri Belet, les Planches r. Le Mont; Alfred
Benvegnin, ä Vufflens-la-Ville; Auguste Blanc, k Belmont; Adrien Bonzon,
k Ecublens; Edouard Borgeaud, k Morrens; Juste Bourgoz, k St-Sulpice;
Louis Bourgeois, k Romanel; Edouard Crot, Chalet Blanc riüre Savigny;
Maurice Cuürel, ä Villars Ste-Croix; Louis Delarageaz, k Prüverenges;
Alexis Joyet, ä Cbavannes; Oscar Lüderrey, au Troncbet riere Grandvaux;
Gustave Martin, k Ecbandens; Eugene Masson, ä Ecublens; Jules Micbon,
k Montberond s. Lausanne; Frangois Moller, äSavigny; CharlesPerrochon,
k Cheseaux; Charles Pittet, k Bussigny; Thüopbile Rossier, k Danges, et
Emile Vaney, ä Cugy, membres. ' •

30 janvier. Dans sod assemblöe günürale du 19 dücembre 1908, l'As-
sociation amicale des Agents de Police do Lausanne, association ayant
son siüge k Lausanne (F. o. s. du o. du 11 mars 1908), a modifiü ses
Statuts. Les modifications interessant les tiers portent sur les points sui-
vants: Le litre est Association'des Agents do Police de Lausanne. L'as-
sociation se compose de membres actifs et libras. Peuvent faire partie de
I'assooiation tous les agents de la police locale de Lausanne, ainsi que
ceux qui ont quittü le corps dös l'entrüe en vigueur de l'ässociation. Sont
considerAs comme dümisslonnaires, les membres qui refusent de payer
leurs cotisations aprüs avertissement du caissier et tout membre qui
dümlssionne volontairement par lettre au comitü. Les autres modifications
ooncernent l'organlsatlon intürleure de la sociütü. Le comitü est composü
de Aloys Favre, president; Louis Bettex, vioe-prüsident; David Raymond,

secretaire; Henri Curobod, caissier; Frederic Gorjat, Henri Monod et Emil®
Fiäux, membres; tous domicilies k Lausanne.

30 janvier. La raison Lis. Mouron, ä Lausanne (F. o. s. du c. du
Ier fevrier 1904) (entreprise de travaux de serrurerie), est radiee ensuite
de remise de commerce. 1T-S # &

30 janvier. Le cbef de la maison Mine. E. Mouron, ä Lausanne, est
Emma, nüe Aescbbacb, femme de Louis Mouron, deCbardonne sur Vevev,
domiciliee k Lausanne Genre d'industrie: Entreprise de travaux de
serrurerie. Bureau et atelier: Cheneau de Bourg 17.

30 janvier. II resolte d'un extrait du proces-verbal de l'assemblee
generale extraordinaire du 11 janvier 1909, de la sociütü „Heida" (sociüte
anonyme pour la construction d'appareils electriques) (F. o. s. du c.
du 27 juillet 1908), sociütü ayant son siege ä Lausanne, que Jules Helda
ayant dümissionnü comme membre du conseil d'administration, a etö rent-
place par Louis Cauderay, d'Allaman, ülectricien, ä Lausanne.

30 janvier. La sociütü anonyme „Helda" (societe anonyme pour la
construction d'appareils electriques), ayant son siege ä Lausanne (F. o. sj
du c. du 27 juillet 1908), a, dans son assemblee generale extraordinaire
du 11 janvier 1909, rüvisü ses Statuts, et apportü les modifications sui-
vantes aux faits publics dans la Feuille officielle suisse du commerce du
27 juillet 1908: La sociütü a pour but: a. La construction, l'installation et
la vente d'appareils ölectriques de tous genres; b. de s'interesser sous
quelle forme que ce soit ä d'autres entreprises pouvant utiliser les articles
de la sociüte ou contribuer ä la developper. Le capital social, fixü antürieure-
meut k cent septante mille francs, est rüduit k huitante quatre mille buit
cents francs. II est divise en quatre cent vingt cinq actions de priorite
de cent francs cbacuue, et en cent quarante et une actions de deuxiöme
rang de trois cents francs cbacune, toutes au porteur. Les membres du
conseil d'administration ont la signature soiale. La sociütü est valablement
engagee par les signatures collectives de deux administrateurs ou par celles
d'un administrateur et d'un directeur. Les autres points de la publication
du 27 juillet 1908 n'ont pas subi de modifications.-

Bureau de Moudxm.
Ier fevrier. La societe en nom collectif Jose Ribes et Cie, k Moudon

(F. o. s du c. du 29 juin 1906, n° 278, page 1110), est radiee ä partir
de ce jour.

L'associe Jose, fils d'Auguste Ribes, de San-Jaume (Espagne), domi-
cilie k Moudon, a repris la suite des affaires, ainsi que l'actif et le passif,
sous la raison Jose Ribes, ä Moudon. Genre d'affaires: Exploitation du
cafe-restäurant du Marche et commerce de vins.

Bureau d'Orbe.
2 fevrier. La raison Matthey imprimeur relieur, ä Vallorbe, imprimerie,

reliure (F. o. s. du c. du 11 aoüt 1898, n° 230, page 962), est radide
ensuite de renoncialion au commerce.

2 fövrier. La raison Henri Golay ameublement, k Vallorbe (F. o. s.
du c. du 9 novembre 1896, n° 306, page 1257), est radiee ensuite du
düces du titulaire. Genre de commerce: Menuiserie, ebönisterie, ameublement.

2 fevrier. Le cbef de la maison E. Golay ameublement, k Vallorbe, est
Emile-Henri, fils d'Henri Golay, du Lieu et du Chenit, domicilie ä Vallorbe.
Genre de commerce: Ameublement, fabrique de meubles.

2 fövrier, Le cbef de la maison Ed. Dumartheray, ä Vallorbe, est
Edouard-Tböodore, fils de feu Constant Dumartberay, d'Essertiues sur Rolle
et St-Oyens, domicilie k Vallorbe. Genredecommerce: Bazar des voyageurs,
cbaussures, cbapellerie, bonneterie, mercerie, quincaillerie, articles de
pöcbe, jeux et jouets, articles de voyage, librairie, papeterie.

2fevrier. Le cbef de la maison Indermuhle Jules charcutier, k Vallorbe,
est Jules-Henri, fils de Jules Indermuble, de Amsoldingen (Ct de Berne),
domicilie k Vallorbe. Genre de commerce: Gbarouterie.

2 fövrier. Le cbef de la maison Frederic Truan, ä Vallorbe, est
Fröderic-Frangois, feu Louis-Henri Truan, de Vallorbe, y domicilie. Genre
de commerce: Commerce de bois.

2 füvrier. Le cbef de la maison JVicoulaz camionneur, k Vallorbe, est
Jaques-Auguste, fils de Benjamin Nicouläz, desClües, domicilii k Vallorbe.
Genre de commerce: Commerce de bois.

2 füvrier. Le cbef de la maison Aug. Matthey Yallotton, ä Vallorbe,
est Auguste-Henri-David, fils de Jules-Henri Mattbey, de Vallorbe, v domicilie.

Genre de commerce: Chaussures en tous genres.
.2 fevrier. La raison Jules Vallotton-Jaquet, cordonnier, k Vallorbe,

atelier et magasin de cbaussures (F. o. s. du c. du 24 mars 1883, n° 41,
page 315), est radiüe ensuite de renonciation au commerce.

2 füvrier. Le chef de la maison Frs Amiguet, k Vallorbe, est Frangois,
fils de Cbarles Amiguet, de OHod, domiciliü k Vallorbe. Genre de
commerce: Exploitation du cafü du Casino.

2 füvrier. Le cbef de la maison Louis Grobety scieur, k Vallorbe, est
Henri-Louis, ifils de Jules Grobüty, de Vallorbe, y domiciliü. Genre de
commerce: Scierie.

2 füvrier. La raison Frs Vallotton cafetier, k Vallorbe, marcband de
vins, exploitation du cafü du Faubourg (F. o. s. du c. du 28 aoüt 1896,
n° 241, page 993), est radiee ensuite du dücüs du titulaire.

2 füvrier. Le chef de la maison Eugene Vallotton, k Vallorbe, est
Eugene, fils d'Henri Vallatton, de Vallorbe,' y domiciliü. Genre de.
commerce: Exploitation du cafü du Mont d'Or.

2 füvrier. La sociütü anonyme Societe du poids public de Vallorbes,
k Vallorbe (F. o. s. du c du 15 novembre 1892, n° 240, page .9ö8), a,
dans son assemblüe günürale et süance du comitü du 4 füvrier 1907
nemmü Jules Jaillet-Juge, prüsident; Alexis Roy-Faloy, secrütaire, les deux
k Vallorbe.

2 füvrier. L'association Societe de fromagerie de la Concorde, ä
Vallorbe (F. o. s. du o. du 2 mars 1896, n° 58, page 233), fait inscrire
qu'elle a dans son assemblüe günürale du 23 dücembre 1908'constituü son
comitü comme suit: Alexis Roy, prüsident; Auguste Mattbey-Glardon, secrütaire;

Adrien Grobüty-Borloz, membre; tous domiciliüs k Vallorbe.
2 füvrier. Le cbef de la maison Apotheloz-Truan, k Vallorbe, est

Marius-Henri, fils d'Henri Apotbüloz, de.Onnens et Corcelles, domiciliü ä
Vallorbe. Genre de commerce: Boulangerie, üpicerie.

2 füvrier. Le chef de la maison F. Audrey, i Vallorbe, est Frangois-
Mic.hel, feu Joseph ADdrey, de Cerniaz (Fribourg), domiciliü ä Vallorbe.
Genre de commerce: Exploitation de l'Hötel de la Gare.

2 füvrier. La raison Louis Henri Magnenat, pierriste, ä Vallorbe
(F. o. s. du c. du 11 mai 1883, n° 58, page 546), est radiüe ensuite de
renonciation au commerce.
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2 fevrier. La raison H. Liardet, boucherie, cbarcuterie, ä Valiorbe
(F. o. s du c. du 24 mars 1883, ?n° 41, page 315), est radiöe ensuite du
däcös du titulaire.

2 fevrier. La societe en nom collectif iAddor et Iftichaud, imprimerie
typographique, edition, librairie, papeterie etireliure, ä Vailorbe (F. o. s.
du o. du 10 :mars 1903, n° 94, page 374), est. dissoute, sa raison est
radiöa

2fövrier. Le obef de la maison Albert Jaillet-Dupuis, ä Vailorbe, est
Albert-Frantjois, fils de Charles-Louis Jaillet, de Vailorbe, y domicilii
Genre de bommeree: Exploitation du Cafä du Commerce.

3 fövrier. La sooiätä.eu nom oolleotif.Bulle et Jaillet, bois de'construction,

de cbauGage et de sciage, ä Vailorbe (F. o. s. du c. du 20
ddeembre 1892),' est radiöe d'office ensuite de dissolution de cette raison
depuis plusieurs annees.

3 fövrier. La raison Ate Magnin, ä Corcelle sur Chavornay, fabrique
de pitons ä ooulisses (F. o. s. du c. du 31 janvier 1883, n° 11, page 78),
est radiee d'office ensuite du döcös du titulaire depuis ..plusieurs anndes.

3 fävrier. La raison E. Grobety-Matthey, k Vailorbe, vins et liqueurs,
tabacs et cigares, ecrevisses, etc. (F. o. s. du c. du 20 mars 1883, n° 40,
page 308), est radiöe ensuite de renonciation au commerce.

Bureau d'Yverdon.
3 fövrier. Charles Petitpierre et son fils Jean Petitpierre, de Cheseaux-

Noröaz, Neuchätel et Couvet, domioilies äYverdon, ontconstituöä Yverdon,
sous da raison sociale Chs Petitpierre et ills, une soclätö en nom collectii
commencde le 1er janvier 1909. Genre d'affaires: Gypserie, peinture, entre-
prise de bätiments.

Neuenbürg — Neuchätel — Neuchätel

Bureau de Boudry.
1909. 2 fevrier. La raison Glauser-Borel et Frei, k Cormondrdcbe

(F. o. s. düc, du 23 octobre 1908, n° 264, page 1826), cardage möcanique
de dbchets de coton et commerce de produits ebimiques et techniques,
est radiee et remplacee par la raison «E. Glauser-Borel», inscrite ci-apres,
qui reprend l'actif et le pässif de la raison radide.

Le cbef de la maison E. Glauser-Borel, ä Coimondreche, est Ernest
Glauser-Borel, de Ferenbalm (Berne), domicilid ä Cormondrecbe. Genre
de commerce: Cardage mecanique de deebets de coton et commerce de
produits ebimiques. Bureaux: A Cormondrecbe, 13, Rue Beauregard; usine
k. Boudry.

Bureau de Neuchätel.
2 fevrier. La procuration conferde par la maison Sandoz et Cie, k

Neuchätel, ä Jean-Louis Berger (F. o. s. du c. du 17 avril 1901, n° 139,
page 555), est dteinte.

2 fdvrier. La maison Fuhrer-Poncin, papdterie, ä Neuchätel (F. o s.
du c. du 19 janvier 1889, n°8, page 48), est radide ensuite de renonciation
du titulaire. En consequence, la procuration confdree ä Eugene-Emile
Fuhrer, ä Neuchätel (F. o. s. du a du 31 ddeembre 1906, n« 528, page 2110),
est dteinte,

Le chef de la maison H. Gautschi, successeur de Fuhrer-Poncin, k
Neuchätel, !est Hermann Gautschi, de Cbezard-St-Martin, domioilid k
Neuchätel. Genre de commerce: Papeterie, quincaillerie, gros et ddtail. Bureau:
Rue Purry n° 4. Magasin: Place Purry n° 3.

Genf — Gendve — Ginem
1909. 30 janvier. La societd en nom collectif Dumont et Throll, ä

Genöve (F. o. s du c. du 13 septembre 1907, page 1597), est ddclaree
dissoute dös le 1er fevrier 1909.

La maison est continude, depuis cette date, avec reprise de l'actif et
du passif, sous la raison Jules Throll, k Geneve, par l'associd Jules
Throll, d'origine allemande, domicilid k Geneve. Genre d'affaires:
Repräsentation de maebines ä ecrire. Bureau: 47, «Rue du Böhne.

ler fevrier. La maison J. A. Grasset, tourneur sur bois, ä Carouge
(F. o. s. du c. du 22 ddeembre ,190*2, page 1794), modifie son genre
d'affaires qui est actuellement: Commission et representation pour.les bois.

Ier fdvrier. Lucien-Louis Cavex, d'origine francaise, domicilid ä Gendve,
et Alpbonse-Julien Vulliamy, d'origine vaudoise, domicilid ä Geneve, ont
constitud k Carouge, sous la raison sociale Cavex et Vulliamy, une socidtd
en nom collectif qui a commencd le 15 janvier 1909. Genre d'affaires:
Tournage sur bois en tous genres Bureau et locaux: Clos de la Fonderie.

Ier fdvrier. La socidtd dite Soriete de la Cuisine economique russe
de Geneve, ayant son siege ä Gendve (F. o. s. du c. du 24 ddeembre 1908,
page 2184), a, dans son assemblde du 15 janvier 1909, nommd Marie
Freschkop, domicilide k Geodve, secretaire de son comite, eh remplace-
ment de Dr. Marie Huguenin, ddmissionhaira

2 fdvrier. La maison G. Bertat, commerce de fournitures, en
gros, pour la Photographie, inscüte k Gendve (F. o. s. du c. du 20 avril
1906, page 669), a transfdrd, depuis le Ier fdvrier 1909, son sidge
commercial aux Eaux-Vives, 17 bis, Rue Versonnex.

2 fdvrier. Marx Bickert, d'origine francaise, domicilid aux Eaux-Vives,
et Jacques Brunschvig, de Gendve, domicilid aux Eaux-Vives, ont constitud

aux Eaux-Vives, sous la raison sociale Bickert et Brunschvig une
socidtd en nom collectif qui a commencd le 2 fdvrier 1909. Genre d'affaires:
Commerce de soieries et articles similaires; fabrication et commerce de
lingerie et articles similaires. Locaux: 15, Avenue Pictet de Rocbemont

2 fdvrier. Par jugements en date du 20 janvier 1909, le tribunal de
premidre instance de Gendve a ddclard en dtat de faillite:

1° La maison F. Dide, representations, remises de commerces et
assurances avec le sous-titre de: «Loyal Office», k Gendve (F. o. s. du c.
du 3 novembre 1908, page 1888).

2° La maison Pattalocchi, bazar, h l'enseigne «Grand Bazar du Cirque»,
k Gendve (F.'-o. s. du o. du. 4 juillet 1908, page 1216). Ces deux raisons
sont en consdquence radides d'office.

2 fdvrier. La raison Marc Jaquerod, entreprise de serrurerie, k
Gendve (F. o. ,s. du c. du 2 join .1887, page 431), est radide en vertu de
l'arl A3,.<dernier alinda, du rdglement sur le registre du commerce.

II. Besonderes Register — II. Registre special — EL Registro speciale

Eintragungen: — Inscriptions: — Inscrizioni:

Granbänden — Grisons — Grlgioni
1909. 2 Februar, Frau Margreth Schumacher, geboren den 18. Au-

Sast 1873, Kaufmännin, von Rüschegg (Kanton Bern), wohnhaft in
avos-Plätz. 'if '"»
i

Eiilg. Aat für geistiges Eigentum. — Bureau federal de ia prepridtd iateituctaeUe

Marken. — Marques
Eintragungen — Em*o« isl rements.

Mr. 349p1. — 15. Januar 19.09, 8 Uhr.
Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Textil - Kohiuaterlnl, Kammzug, Garn und daraus ge¬
strickte, gewirkte nnd gewebte Stoffe.

Mr. 34903. — 15. Januar 1909, 8 Uhr.
Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Toiletteseife und Toilettecreme.

Mr. 34903. — 15. Januar 1909, 8 Uhr.
Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Toiletteseife nnd Toilettecreme.

Mr. 34904. — 15. Januar 1909, 8 Uhr.
Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Schafwolle, Garne, Maler- nnd Mruckeriarben, Rost¬
schutzmittel.

ARIADNE
Mr. 34905, — 15. Januar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,
Repräsentanz Neudek,
Neudek (Oesterreich).

Game uud Zwirne aller Art, uuter Ausschluss von Baumwollgarn und
Nähzwirn, Schafwolle, Seide und andere Rohmaterialien, Halb- und
Ganzfabrikate der Textilindustrie, Wirkwareu, Trikotwaren, gestrickte Waren,
Stickereien, Tapisserien, Posamentierwaren, alle Arten künstliche Perlen,
Farben, Firnisse und Lacke, Fette, Lanolin, Seifen, Pflaster, Salben und
Salbengrundlagen, Toilette-Creme, Rostschutzmittel, ohemische Präparate.

fJlo Alk
111d iuiIfgjJ &

S2w.\<
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»'s*. 2490G. — 15. Januar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).

Anker, Apparate und Geräte für Beleuchtung, Heizung, Kochzwecke,
Kühlung, Trocknung und Ventilation, ärztliche,, gesundheitliche, Rettungsund

Fenerlösch-Apparate, Instrumente und Geräte, Automobile, Automobil-
und Fahrradzubehör, Baumaterialien, Beschläge, Blechwaren, Buchstaben,
Bnreau- und Kontor-Geräte, Drahtseile, Drahtwären, Druckstöcke, Efsen-
bahn-Oberbaumaterial, emaillierte und verzinnte Waren, Fahrräder, Fabr-
zengteile, Fischangeln, gewalzte und gegossene Bauteile, Haus-und Küchengeräte,

Hufeisen, Hufnägel, Kassetten, Ketten, ' Klein-Eisenwaren, Knöpfe,
Kunstgegenstände, Land- und Wasserfährzeuge, Lehrmittel, Maschinen,
Maschinenguss, Maschinenteile, mechanisch bearbeitete Fassonmetallteile,
Nadeln, chemische- und photographische Apparate, Instrumente und Geräte,
Reit- und Fahrgeschirrbescbläge, Schilder, Schlösser, Schreib-, Zeichen-,
Mal- und Modellierwaren; Silber-, Nickel- und Aluminiumwaren,
Spielwaren, transportable Häuser, Turn- und Sportgeräte, Waren aus Neusilber,
Britannia und ähnlichen Metallegierungen Glas, Kunststeine, Porzellan,
Schleifmittel, Spiegel, Zement. Börstenwaren, Dachpappen, Felle,
Handschuhe, Häute, Hosenträger, Kämme, Leder, Linoleum, Möhei, Musikinstrumente,

deren Teile und Saiten, Papier- und Pappewaren, Pelzwaren, pboto-
grapbische und Druckereierzeugnisse, Pinsel, Polsterwaren, Reisegeräte,
Sattler-, Riemer-, Taschner- und Lederwaren, Schirme, Schläuche, Schuhwaren,

Spielkarten, Stöcke, Tapeten, Treibriemen. - Bänder, Bekleidungsstücke,

Besatzartikel, Decken, Fahnen, Filz, Garne mit Ausschluss von
Baumwollzwirnen und Baumwollgarnen aller Art; Gespinstfasern,
Kopfbedeckungen, Krawatten, Matten, Netze,' Posamentierwaren, Säcke, Segel,
Seilerwaren, Spitzen, Stickereien, Strumpfwaren, Teppiche, Trikotwaren,
Verbandstoffe, Vorhänge, Wachstuch, Weh- und Wirkstoffe, Zelte mit
Ausschluss von Baümwöllwaren. Alkoholfreie Getränke, Bier, Butter, Essig,
Fleiscbextrakte, Fruchtsäfte, Futtermittel, Geldes, Gemüse, Gewürze, Hefe,
Honig, Kaffee, Kakao, Käse. Konserven, Mehl, Mineralwässer, Nährmittel,
Obst,. Saucen Schokolade, Senf, Spirituosen, Tabakfabrikate, Tee, Wachs,
Weine, • Zuckerwaren. Appretur- und Gerbroittel, ätherische Oele, Beizen,
Bohnermasse, chemische Produkte für hygienische, industrielle,
medizinische, pbotographische und wissenschaftliche Zwecke, Desinfektionsmittel,

Farben, Farbstoffe, Farbzusätze für Wäsohe, Feuerlöschmittel,
Firnisse, Fleckenentfernüngsmittel, Holzkonservierungsmittel, Kerzen,
Klebstoffe, Kochsalz, Konservierungsmittel für Lebensmittel, kosmetische Mittel,
Lacke, Lederputz- und:Lederkonservierungsmittel, Parfümerien, Pflaster,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Putz-und Poliermittel, Rostschutzmittel,

Schmiermittel, Seifen, Stärke und Slärkepräparate, technische Oele
und Fette, Tier- und Pflanzcnvertilgungsmittel, Wasch- und Bleichmittel,

Zündhölzer.

NTr. 24907» — 15. Januar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).

ADker, Apparate und Geräte für Beleuchtung, Heizung, Koobzwecke,
Kühlung, Trocknung und Ventilation, ärztliche, gesundheitliche, Rettung's-
und Feuerlösch-Apparate, Instrumente und Geräte, Automobile, Automobil-
und Fäbrradzubehör, Baumaterialien, Beschläge, Blechwaren, Buchstaben,
Bureau- und Kontorgeräte, Drahtseile, Drabtwaren, Druckstöcke,
Eisenbahn-Oberbaumaterial, emaillierte und verzinnte Waren, Fahrräder, Fabr-
zeugtelle Fischangeln, gewalzte und gegossene Bauteile, Haus-und Küchengeräte,

Hufeisen, Hufnägel, Kassetten, Ketten, Klein-Eisenwaren, Knöpfe,
Kunstgegenstände, Land- und Wasserfahrzeuge, Lehrmittel, Maschinen,
Maschinenguss, Maschinenteile, mechanisch bearbeitete Fassonmetall teile,
Messerschmiedewaren, Nadeln, chemische'und pbotographische Apparate,
Instrumente und Geräte, Reit-und Fahrgeschirrbescbläge. Schilder, Sc blosser,
Schlosser- nnd Schmiedearbeiten, Schreib-, Zeichen-, Mal- nnd Modellierwaren,

Sensen, SilberT, Nickel- und'Aluminiumwaren, Spielwaren', Stall-,
Garten- und landwirtschaftliche Geräte, transportable Häuser, Turn- und
Sportgeräte, Wären aus Neusilber, Britannia und ähnlichen Metallegie-
rüngen, Werkzeuge Glas, Künstsleine, PoirzellaD, Schleifmittel, Spiegel,
Zemebt. Bürstenwaren, Dachpappen, Felle, Handschuhe, Häute, Hosenträger,

Kämme, Leder, Linoleum, Möbel, Musikinstrumente, deren Teile
und Saiten,. Papier- und Pappewaren, Pelzwären, photographische und
Druhkereierzeugnisse, Pinsel, Polsterwaren, Reisegeräte, Sattler-, Riemer-,
Taschner- und Lederwaren, Schirme/ Schläuche, Schuhwaren, Spielkarten,
Stöcke, Tapeten, Treibriemen.,Bänder, Bekleidungsstücke, Besatzartikel,
Decken, Fahnen,, Filz, .Garne, Gespinstfasern, Kopfbedeckungen, Krawatten,
Matten, Netze, Posameiitierwären, Säcke, Segel, Seilerwaren, Spitzen,
Stickereien, Strümpfwaren, Teppiche, Trikotwaren, Verbandstoffe, Vor-
hfinge, Wachstuch, Web- und Wirkstoffe, Zelte. Alkoholfreie Getränke,
Bier, Butter, Essig, Fleischextrakte, Fruchtsäfte, Futtermittel, '

Geldes,)
Gemüse, Gewürze, Hefe, Honig, Kaffee, Kakao, Käse, Konserven, Mehl,
Mineralwässer, Nährmittel, Obst, Saucen,, Schokolade, Senf, Spirituosen,
Tahakfabrikate, Tee, Wachs, Weine, Zuckerwaren. Appretur-: und
Gerbmittel, ätherische Oele, Beizen,, Bohnermasse, chemische Produkte für
hygienische, industrielle, medizinische, pbotographische und wissenschaftliche

Zwecke, Desinfektionsmittel, Farben, Farbstoffe, Farbzüsätze für0

Wäsche, Feuerlöschmittel, Firnisse, Fleckenentfernüngsmittel, Holzkonser-
vierungsmittel, Kerzen, Klebstoffe, Kochsalz, Konservierungsmittel für
Lehensmittel, kosmetische Mittel, Lacke, Lederpütz- und Ledörkonservie-
rungsmittel, Parfümerien, Pflaster, pharmazeutische Drogen und Präparate,
Putz- und Poliermittel, Rpstschutzmlttel, Schmiermittel, Seifen, Stärke und
Stärkepräparate, technische Oele nnd Fette, Tier- und Pflanzenvertilgungs-

mittel, Wasch- und Bleichmittel, Zündhölzer.

Är. 24908. — 15. Januar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).

j Glas, Kunststeine, Porzellan, Schleifmittel, Spiegel, Zement. Bürstenwaren,
Dachpappen, Felle, Handschuhe, Häute, Hosenträger, Kämme, Leder,
Linoleum, Möbel, Musikinstrumente, deren Teile und Saiten, Papier- und
Pappewaren, Pelzwaren, photographische und Druckereierzeugnisse, Pinsel,
Polsterwaren, Reisegeräte, Sattler-, Riemer-, Taschner- und Lederwaren,
Schirme, Schläuche, Schuhwaren, Spielkarten, Stöcke, Tapeten,
Treibriemen. Bänder, Bekleidungsstücke, Besatzartikel, Decken, Fahnen, Filz,
Garne mit Ausschluss von Baumwollzwirnen und Baumwollgarnen aller Art
sowie von Leinengarn, Gespinstfasern, Kopfbedeckungen, Krawatten,
Matten, Netze, Polsterwaren, Posamentierwaren, Säcke, Segel, Seilerwaren,
Spitzen, Stickereien, Strumpfwaren, Teppiche, Trikotwaren, Verbandstoffe,
Vorhänge, Wachstuch, Web- und Wirkstoffe, Zelte. Alkoholfreie Getränke,
Butter, Essig, Fruchtsäfte, Futtermittel, Geldes, Gemüse, Gewürze, Hefe,
Honig, Kaffee, Kakao, Käse, Konserven, Mehl. Mineralwässer, Nährmittel,
Obst, Saucen, Schokolade, Senf, Tee, Wachs, Zuckerwaren. Appretnr- und
Gerbmittel, Bobnermasse, chemische Produkte für hygienische, industrielle,
medizinische, pbotographische und wissenschaftliche Zwecke,
Desinfektionsmittel, Feuerlöscbmittel, Kerzen, Klebstoffe, Kochsalz, kosmetische
Mittel, Lederputz- und Lederkonservierungsmittel, Parfümerien, Pflaster,
pbarmazeutisobe Drogen und Präparate, Putz- und Poliermittel, Rostschutzmittel,

Schmiermittel, Seifen, Stärke und Stärkepräparate, technische Oele
und Fette, Tier- und Pflanzenvertilgnngsmittel, Wasch- und Bleichmittel,

Zündhölzer.

2ffr. 24909. — 21. Januar 1909, 4 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,
Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).

Garne und daraus gestrickte, gestiekte, gewirkte und
gehftckelte Kleidungsstücke.

Jfogenehmes weiehesTrageft

'Bestes Strumpjgarn.
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Bfr. 24910.— 2 <• Janaar 1!'09> 8 Uhr
Norddeutsche Wolkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,

Repräsentanz Neudek.

Neudek (Oesterreich).

Garne und daraus gestrickte, gestickte, gewirkte und
geh:iekelte Kleidungsstücke.

Nichtamtiicber Teil — Partie hob ol'flcielle
AQsfnItr nacii den Vereiflistes Staaten — Exportation aax Etats-Onis

Folgeilde Uebersichten •' ergeben sich aus
unserer Bearbeitung der Mitteilungen, welche
uns die Konsulate der Vereinigten Staaten
von Amerika monatlich zustellen, für den
Monat Januar der Jahre 1908 und 1909:

Janvier
1908 1909

Fr. Fr.

6,173,994 5,307,271
296,963 206.501
523,675 51L532

7,037 -ri

319,166 286,145
38,455 11,835

7,359,290 6,323,284
290,025 99,969

142,632 129,263
14,474 46,076
21,854 41,237

1,785 —
500 32,151

138,613 132,722
—. 184

49,794 43,659

6,848,545
17,777

8,018,967 6,866,322

Konsularbezirk Zürich — District consulaire de Zurich
<Zürich, Luzern Aargau, Sohaffhausen, (Harns, Schwyz, Zag, Unterwaldsn, Uri, Taisin.)

Seidene und halbseidene Stückware 1.
Beuteltuch2
Bänder3 •

Baumwoll-Stickereieu8
Strickwaren 10

Baumwollwaren 9

Wollwaren 9

Baumwollgarn8
Bücher und Bilder25
Strohwaren 11

Schokolade 28 '. '

Chemikalien29
Oeldruckbildcr (oil chromos)22
Gelatine25
Käse21
Kondensierte Milch 22

Wein und Spirituosen 24

Kurzwaren (Hardware) und Maschinen15
Wissensch. Instrumente, Reisszeuge 14

Verschiedenes21

1,230,265
70,673
27,757

132,805
153,191

3*1,636
8,611

148,899
29,179

592
780

3,590
255,614

770
8,353

16,630
49,466

1,337,109
61,963

2,530
11,623
71,835

120,733
6,232

18,627
2,026

52,858
1,658

19,202
73,382

335
4,590

597
3,989

85,681

*) Davon Export nach den Philippinen
2,168,811 1,874,970'

170,773

Konsularhezirk Basel — District consulaire de Bäte
(Baselstadtj Baselland. Solotharo.)

Floretseide5
Bänder8
Strickwaren 10

Anilinfarben 19

Andere Farbstoffe und Chemikalien20
Häute und Felle 17

Horlogcrie et fournitures 12

Tierhaare7
Wein 24

Verschiedenes 28

265,035
232,195

13,541
237,560

10,300

87,720

62,854

415,104
512,631

14,149
301,199

68,564
33,219
68,894
9,503

•2,172
11,284

Nr. 24011. — 27. Januar 1909, 8 Uhr.

Norddeutsche Wollkämmerei und Kammgarnspinnerei in Bremen,
Repräsentanz Neudek,

Neudek (Oesterreich).

Garne und daraus gestrickte, gestickte, gewirkte und
geliäckelte Kleidungsstücke.

Nous avohs • composä, d'apres les donnees
statistiques mensuelles que les consulate des
Etats-Unis nous fourhissentyle tableau eom-
paratif suivant de l'esportation de la Suisse
aus Etats-Unis du mois de jauvrier des
aunäes!l908 et 1909:

I. Zusammenstellung nach Konsulärbezirken — Classement d'apres Ics districts consulaires

Konsularbezirk St. Gallen — District consulaire de St Gall
(St. Gallen, Thurgaa, Appenzell, Granbünden.)

Januar

Stickerei in Plattstich,
Maschinenstickereien:

Bandes und Entredeux (Hamburgs)
Mode-Artikel (handkerchiefs, ties, aprons)
Seiden-. und Baumwollspitzen
Kirchen-Artikel- und Metallstickereien

Stickerei iu Kettenstich:
Vorhänge
Mode-Artikel (tidies, pillow-shäms, etc.)

Stickereien .insgesamt:"
Plattstichgewebe0
Glatte Baumwollgewebe (Muslins, Cambric,

etc.)9
Baumwollgarn8
Beuteltuch2
Bänder3 '

Maschinen und Maschinenteile 12

Käse21 '.

Schokolade 23

Verschiedenes 25

Export nach den Philippinen
Total

909,205 1,486,719

Konsularbezirk Bern — District consulaire de Berne
(Baro, Friboarg, Nanchflitel.)

*' lanu&r* — Janvier

ifm 190$
.Fr. ; Fr.

Käse21 419,268 427,157
Kondensierte Milch 22 — 16,202
Bänder8 .9,775
Strickwaren 18 75,974 54,401
Strohwaren11 3,743 7,104
Holzschnitzercicu28 690 —
Horlogerie et fouruitures 12 384,817 265,580
Häute und Felle17 ; — 18,354
Bücher28 • 675 —
Schokolade28 • 53,877 26,895
Absinth und.Kirscliwasser24. 775 1,098
Wein2* 541 2,156
Maschinen11 — 1,673
Wissenschaftliche Instrumente14 — 168
Verschiedenes28 5,403 9,256

945,763 889,819 *

*) Davon Export nach den Philippinen 16,202

Konsularbezirk Genf — District consulaire de Genive
(Gendve, Vaud, Valaia)

Horlogerie et fournitures12 204,673 148,089
Boites ä musique 18 1,428 3,066
Limes (Feilen)22 : 26,148 —
Produits, chimiques20 •

• 12,587 20,911
Chocolat28 38,983 661
Via24. : — 1,123
Machines15 9,245 —
Divers (Verschiedeues)22 .' 5,469 19,278

Genf 298,533 193,128
Bern j 945,763 839,819
Basel 909,205 1,436,719
Zürich 2,168,811 1,874,970
St. Gallen 8,018,967 6,866,822

Total 1*2,341,279 11,210,958

II. Znsammeusttllung nach Kategorien — Classcmeut par categories
Januar - Janvtef

1903 190«

Seidene und halbseidene Stückware — Tissus de soie pure et Fr- ?r-
nrilangee -en piäce 1 1,230,265 1,337,109

Beuteltuch '— Gaze de soie ä hluter2 92,527 103,200
Bänder. (seidene und halbseidene) — Kubans de soie et mi-soie8. 261,737 524,936
Seide (Silk, spun) — -Soie (Silk, spnu)4........ — —
Floretseide —1 Bourre de soie8 : 265,035 415;104

Seidenwaren — Soieries 1,849,564 2,380,349

Stickereien — Broderics8 7,359,290 6,334,907
Tierhaare — Crin7 — 9,503
Baumwollgarn — Fils de coton8 46,110 64,703
Baumwoll- und Wollgewcbe — Tissus de coton et de laine9 585,848 356,19"
Strickwaren — Tricotage 10 222,320 140,385
Strohgeflechte — Tresses de paille 11 152,642 • 59,962
Uhren und Uhrenbestandteile — Horlogerie et fouruitures12. 677,210 482,563
Musikdosen — Boites ä musiqne 13 1,428 3,066
Wissenschaftliche Instrumente — Instruments scientifiques14 16,630 4.157
Maschinen — Machines 12 18,098 34,421
Katholische Kultusartikel — Articles de cultes 18 - —
Häute und Felle — Peaux et cuirs bruts17 — 51,573
Leder — Cuir13 ' — —
Anilinfarben— Couleurs d'aniline 19 237,560 301,199'
Andere Farbstoffe und Chemikalien — Autres produits chimiques20 23,479 89,475
Käse — Fromagc21 813,495 633,261
Kondensierte Milch und Milchprodukte,.— Produits de lait22 — 16,537
Schokolade — Chocolat23 122,039 29,398
Spirituosen — Spiritueux 24 ' 2,086 11,139
Verschiedenes — Divers22 ' 213,480 208,163

Total 12,341,279 11,210,958

NB. Die Hinweisungsziffern hinter den | NB. Les petits chiffres placäs ä la suite
einzelnen Kategorien des vorstehenden Zu- des categories d'articles euumäräs dans ce

sammenzugs nach Branchen beziehen, sich .' -tableau räcapitulatif.renvoient aux positions
auf die Ziffern in den oben erwähnten

1

des tableaux des differerUs districts dont
Uebersichten,nach Konsulärbezirken il est question ci-dessus'et qui rentreni
und geben an, aus welchen einzelnen Posten dans une de ces categories,
dieser letztern die genannten Kategorien I

gebildet sind. |

Chilenischer Zolltarif. Nach einem Dekret der chilenischen Regierung
bleibt der Zolltarif von 1908 auch für das laufende Jahr, unverändert in
Kraft.

— Yieheinfuhr. Die Einfuhr von Rindvieh in die Schweiz .unterliegt
nach einer Publikation des eidg. Ländwirtscbaftsdepartementes folgenden
viehseucbenpolizeiljchen Beschränkungen:

Die Einfuhr von Nutzvieh aus Deutschland ist unbeschränkt gestattet,
aus allen anderen Ländern verboten.

Aus Deutschland ist die Einfuhr von Rindvieh jeder Art zum Schlachten
unbeschränkt'gestattet. Was die Einfuhr'aus Oesterreich-Ungarnbetrifft,
so',kann: a. Die direkte "Einfuhr von Ochsen und Stieren österreichisch-
ungarischer Herkunft nach den Schlachthäusern von St. Gallen, Basel und
Genf ohne besondere Bewilligung im einzelnen Fall durch .solche Personen
geschehen, die dazu vom schweizerischen Bundesrat ermächtigt'worden
sind; b. die Einfuhr von Ochsen und Stieren nach den übrigen
schweizerischen öffentlichen' Schlachthäusern wird nur mit besonderer Bewilligung
unter folgenden Bedingungen gestattet:. 1) Als Bestimmungsorte dürfen nür
mit Eisenbahnstätionen versehene Orte bezeichnet werden, die über ein
unter tierärztlicher Aufsiebt stehendes öffentliches Schlachthaus mit zü-
dienender Stallung verfügen.' 2) Das Ausladen auf der Bahnstation müss
an) geeigneter Stelle vorgenommen werden, so dass die importierten Tiere
weder direkt noch'indirekt' mit einheimischem Vieh in Berührung gelängen
können. 3) 5Wo Geleiseverbindung fehlt, sind die Transporte von der Eisen>
bahnstation weg'per Wagen nach dem Schlachthaus resp dessen Stellungen
zu' befördern; c. die Einfuhr von Ochsen und Stieren auf die. Bampe in
Buchs und nacb;Massgabe des vorhandenen Platzes' in die Scblacbtbaüs-
stallung in St.. Margretben ist okne besondere Bewilligung gestattet,' die
Abfuhr von da jedoch nur mit besonderer Bewilligung und zwar; 1) Für
Ochsen und Stiere naoh den öffentlichen schweizerischen Schlachthäusern
unter den in lit. b erwähnten. Bedingungen; 2) für Ochsen nach
Ortschaften der. Kantone Apppenzell A.-Rb u. I.-Rh., St. Gallen und Thur-
gau, die kein öffentliches Scblaohtbau« besitzen, unter der Bedingung,j
dass dieselben .direkt nach dem im Passierschein bezeichneten
Bestimmungsort und daselbst in geeignete,' leicht desinfizierbäre und unter
beständiger sanitätspolizeilicher Aufsicht stehende Stallungen verbrächt und

/
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bis zur Abscblacbtung, welche an dem im Passierschein angegebenen
Bestimmungsort selbst stattzufinden bat, sanitätspolizeilicb überwacht werden.

Aus Frankreich und Italien wird die Einfuhr von Ochsen in
Eisenbahntransporten ohne Aus- oder Zuladung nur mit besonderer
Bewilligung unter folgenden Bedingungen gestattet: 1) Als Bestimmungsorte
dürfen nur mit Eisenbahnstationen versebene Orte bezeichnet werden, die
über ein unter tierärztlicher Aufsicht stehendes "öffentliches Schlachthaus
mit zudienender Stallung verfügen. 2) .Das Ausladen auf der Bahnstation
muss an geeigneter Stelle vorgenommen werden, so dass die importierten
Tiere weder direkt noch indirekt mit einheimischem Vieh in Berührung
gelangen können. 3) Wo Geleiseverhindung fehlt, sind die Transporte, von
der Eisenbahnstation weg per Wagen nach dem Schlachtbans resp. dessen
Stallungen zu befördern.

Hinsichtlich der Einführ aus anderen als den biervor genannten Staaten
werden die zu beobachtenden Bedingungen von Fall zu Fall festgesetzt.

— Geldmarkt. Ueber die Gestaltung des internationalen Geldmarktes
äussert sich der Januarbericbt der Schweizerischen Kreditanstalt wie folgt:

Wenn auch die Gelderleicbterung nicht diejenigen Fortschritte gemacht
hat, die man beim Eintritt ins neue Jabr erwarten zu dürfen geglaubt
hatte, so "deutet nichts darauf biD, dass wir bereits.am Ende der nach
unten gebenden Bewegung angelangt sind. Insbesondere wird die Londoner
Diskontoerhöbung nirgends in diesem Sinne kommentiert. Vielmehr ist
dieselbe in erster Linie und sogar vielleicht ausschliesslich als eine
Verteidigungsmassregel des englischen NoteniDStitutes zugunsten seiner
Goldbestände aufzufassen. Der Goldvorrat der Bank von England stellte
sich am Tage der Diskontoerhöhung auf 34,66 Millionen Lstg. gegen 35,79
Mill. Lstg. vor einem und 32,16 Millionen Lstg. vor zwei Jahren, und das
Deckungsverbältnis zwischen Totalreserve und Verbindlichkeiten war
43Yi 7« gegen'528/d bezw. 451/du/o in den beiden Jahren vorher. Da muss
es begreiflich erscheinen, dass die Bank von England, deren Stellung am
internationalen Geldmarkt am exponiertesten ist, soweit es geht Vorsorge
trifft, um ihre Goldbestände zu.schützen. Ganz anders war die
Goldbewegung bei der Bank von Frankreich. Ihr Goldbestand beträgt
heute nicht weniger als 3,586 Millia'rden Franken gegen 2,683'Milliarden
Franken im Jahre vorher. Seit der Krisis von 4907 bat eine Vermehrung
des Goldbestandes um etwa 4 Milliarde Franken stattgefunden. Die fremden
Wechselkurse liegen seit längerer Zeit zugunsten von Frankreich", und
namentlich der '.Kurs für Scheck London erlaubt deii englischen Arbitrage-
firmen den Goldexport über den Kanal, Ebenso haben Exporte aus Amerika
stattgefunden, die gleichfalls ihren Weg nach der französischen Metropole
nahmen. Ganz besonders aber ist es die geschäftliche Stagnation, welche
zu einer wachsenden Abundanz der Disponibilitäten geführt bat und .das
Zurückfliessen von Gold aus den Kanälen des Verkehrs in das Zentralinstitut
als natürlich erscheinen lässt. Und "da bis jetzt eine Belebung der.
gewerblichen Tätigkeit nicht zu konstatieren ist, muss mit der Wahrscheinlichkeit

einer weitern Vermehrung des Goldbestandes bei der Bank von
Frankreich gerechnet werden. Von der Durchführung der Russischen
Anleihe erwartet man keinen nennenswerten Goidausgang aus
Frankreichvda die verfügbaren Millionen einstweilen in Paris bleiben und später
zur Einlösung fälliger russischer Rentencoupons Verwendung finden werden.
Uebrigens bat nicht Paris allein grosse' Goldzufubi- zu verzeicbuen. Auch
die Deutsche Reichsbank konnte ihren Metalibestand wesentlich
kräftigen; er beträgt heute 1,093 Millionen Mark gegen 838 Millionen im
Vorjahr. Ungeachtet dieser Kräftigung des ZeDtralinstitutes und obgleich
es'nicht zweifelhaft ist, dass die kurzfälligs Verschuldung Deutschlands
ans Ausland erbeblich nachgelassen hat, bildet.der Stand der Wechselkurse

noch immer ein Sorgenkind der deutschen Finanzwelt. Die
ausländischen Devisenkurse bewegen sich seit längerer Zeit um den Punkt
herum, wo die Goldausfubr rentabel wird, und in der Tat haben gerade
in der letzten Zeit einige Goldexporte stattgefunden. Der Versuch ist
nabeliegend, den ungünstigen Stand der deutschen Valuta damit zu erklären,
dass Geld in Deutschland billiger ist als anderswo, und dass z. B. der
Privatdiskontosatz in Berlin zeitweise sogar unter die Privatsätze von
Paris und London zurückgegangen ist. Erinnert man sich aber, dass vor
einem Jahr, da die Diskontoraten in Berlin sogar um einige Prozent höher

waren, als in Paris und London, die ausländischen Wechselkurse sich
ebenfalls sehr zuungunsten Deutschlands, bewegten, so wird der jetzt
bestehende kleine Unterschied in den Privatsätzen kaum als hinreichende
Erklärung für die steigenden Devisenkurse in Deutschland gelten können,
und eine Disk.ontoerhöhung hesässe ..gewiss nicht die Kraft, dauernd Abhilfe
zu schaffen. Der ungünstige Stand der Valuta wird im Bericht der Kreditanstalt

vielmehr auf eine Verschlechterung der deutschen Zahlungsbilanz
zurückgeführt!

Die sicherste Unterlage für, die Stabilisierung einer Landesvaluta auf
einem hoben Stand, wird ausgeführt,. .ist eine stark aktive Zahlungsbilanz,
und für • diese sind neben einer, günstigen Handelsbilanz grosse Zinsguthäben

im "Ausland eine "kräftige Stütze. Diese Zinsguthaben werden zur
finanzpolitischen Notwendigkeit, wenn ein Staat grosse Zinsverpflichtungen
ans Ausland zu erfüllen' hat, und deshalb sei z. B! für die.Sebweiz der
Besitz ausländischer Werte im höchsten Grade wünschenswert. Dabei sei
natürlich Voraussetzung, dass hei der, Auswahl von Kapitalanlagen im Ausland

grosse Vorsiebt' zur Anwendung komme und ferner, dass die
ausländischen Titel möglichst leicht realisierbar sind, damit, sollte aus irgend
einem Grunde ein starker Rückfluss der im Ausland sieb befindlichen
einheimischen Papiere stattfinden, und diese von der Schweiz aufgenommen
werden müssen, im Tausche dagegen ausländische Werte "verkauft werden
können.

— Russlaud. Ausländern ist das Betreten der russischen Besitzungen in
Zentralasien grundsätzlich untersagt Bewilligungen, .diese Provinzen zu
hereisen, können Ausländern erteilt werden, wenn sie durch Vermittlung
des diplomatischen Vertreters ihres Landes in Russland einige Wochen
vorher darum nachsuchen. Reisende, die sieb ohne solche Erlaubnis nach
Zentralasien begeben, werden von den russischen Lokalbehörden
zurückgewiesen.

— Bankdiskont. Das Direktorium der Sch weizeriscbenNational-
bank hat am 4. Februar den Diskonto auf 3 % ermässigt Die Lombardsätze

bleiben unverändert: 4?/o für Obligationen, 3% 7« für gekündete
Titel, 4 7• Jör Vorschüsse auf Gold. (Die letzte Ermässigung von 4 auf
3l/>°/o fand ain 49. März 1908'statt.)

— Wertschachteln im Verkehr mit Grossbritauiiien. Im Verkehr mit
Grossbritaunien sind die Wertschachteln eingeführt worden. Die Gewichtstaxe

beträgt Fr. 1. 75 und die Werttaxe 25 Cts, für je Fr. 300 der
Wertangahe.

— Der Verein der Bureau- und Handelsangestcllten in .Zürich hat im Jahre 1908 eine
stellenVermittlung für weibliche kauimäuniische Angestellte
im „Rüden11, Zürich I, eingerichtet. Die Vermittlung ist für Geschäftsinhaber und für
die Mitglieder des Vereins unentgeltlich. Bis Ende 1908 hat das Bureau 40 weibliche
Angestelite, Kontoristinnen und. Verkäuferinnen, fest plaziert.

» **
Tarif douanier du Chili. A teneur d'un decret du gouvernement

chilien, le tarif douanier de 4908 restera en vigueur, sans aueune modification,

au cours de la presente annee.

— Boites avec valeur declaree. Le service des boites avec valeur declaree
a ete introluit dans l'echange avec la Grande-Bretagne. La taxe au poids
comporte fr. 4; 75 • et la taxe ä la valeur 25 cts. par fr. 300 de valeur
declaree.

— Commerce special de la Belgique. II resulte des ebiffres provisoires
du commerce special de la Belgique en 4908 que les importations du
royaume ont represents une valeur de fr. 3,372,599,000 (21,178/172 tonnes),
contre fr. 3,539,089,000 (24,753,229 tonnes) en 4907. D'autre part, les
exportations se sont elevees ä fr. 2,585,325.000 (46,240,972 tonnes),
contre fr. 2,704,409,000 (46,480,412 tonnes) en 4908.

On constate done en 1908, comparativement a- 4907, les diminutions
suivantes: Aux importations: fr. 166,490.000 ou 4,7°/o et 575,057 tonnes
ou 2,6%, et aux exportations: fr. 149,084,000 on 4,4 7« et 239,440 tonnes
ou 1,5 %.

Annoncen-Regic:
HAASEKTSTEKV & VOGLER Privat-Anzeigen — Aimoiices non offizielles Regie des annonces:

HAASEVSTEIV Äc VOGLER

A.-G. EMlrizKätswerk Ratiiansen

Ausserordentliche ficueralvcrsamuiluug
Freitag, den 19. Februar 1909, vormittags 10 Uhr

in der Aula des Kaiitoiisschiilgebäudes in Ltizeru

Ti'aktanden:
1. Protokoll. (324;)
2. Schaffung einer Interessengemeinschaft mit dem

Elektrizitätswerk Altdorf und Genehmigung der
bezüglichen Verträge.

3. Genehmigung eines Vertrages betreffend die
Ablösung der Rechte der von Moos'scbe'n Eisenwerke
auf dem Wasserwerk Rathausen, sowie Annullierung
des Rückkaufsrechtes.

4. .Totalrevision der Statuten.
5. Erhöhung des Aktienkapitals, Ausgabe von Vorzugs-

* aktien, Konstatierung der vollen- Einbezahlung
sämtlicher neuen Aktien."

6. Aufnahme und Begebung eines Obligationen-An-
leib'ens.

7. Genehmigung eines bezüglichen Bank Vertrages.
8. Bewilligung des notwendigen Baukredites für

Erweiterung der Leitungsanlage' etc..
9. Neuwahl des Verwaltungsrates.

10. Verschiedenes. :

Zutrittskarten, auf den Namen lautend, können nach
§ 45 der Statuten bis zwei Tage vor der Geheralversammluhg:
bei der Bank in Luzern, Luzerner Kantonalbank und
Aktiengesellschaft Leu & Cie., in Zürich, bezogen werden.

Behufs Beschlussfähigkeit für'Traktanden 2 bis 8 wird
auf § 48 der Statuten aufmerksam gemacht, wonach
mindestens die Hälfte des Aktienkapitals vertreten sein muss.

Lmxern, den 3. Februar 1909.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Präsident:

Ed. von Moos.

Amtliches Güterverzeiclmis
Ueber den Nachlass des Friedrich Käser, Joh. Kaspars sei.,

von Leimiswil, gew. Mehlbändler, in Aarberg, ist das
amtliche Güterverzeichnis (beneficium inventarii) bewilligt
worden. (252.)

Es wird deshalb nach Satzung 653 C.-G. hiermit die
Ediktalladung an die Ansprecher des Erblassers erlassen,
durch welche alle diejenigen, die aus irgend, einem Grunde
eine Anforderung an den Erblassar zu liahen vermeinen,
sowie auch die, gegen welche derselbe in Bürgschaf tsver-
pflichtuegen gestanden, aufgefordert werden, ihre
Anforderungen an denselben his und mit 20. März 1909 schriftlich,
gestempelt und unterschrieben, frankiert der Amtsscbreiberei
Aaxberg einzugehen, mit der Anzeige, dass die Unterlassung,
dieser Aufforderung nachzukommen, als eine Verzichtleistung
auf ihr Recht ausgelegt werden wird.

Aarberg, den 27. Januar 1909.
Der Amtsschreiber:'
H. Adam, Notar.

Amtliches Güterverzeichnis
Ueber den Nachlass des Joseph Bloch, Jakobs sei., von

RadelfLngen, gew. Pferdehändler, in Aarberg, ist das amtliche
Güterverzeichnis (beneficium inventarii) bewilligt worden.

"Es wird deshalb- nach Satzung 653 C.-G. hiermit die
Ediktalladung ari die Ansprecher des Erblassers erlassen,
durch welche alle diejenigen, die aus irgend einem Grunde
eine Anforderung an den Erblasser zu haben vermeinen,
sowie auch die, gegen welche derselbe in Bürgschaftsver-
pflichtungen gestanden, aufgefordert werden, ihre
Anforderungen an denselben bis und mit 20. März 1909 schriftlich,
gestempelt und unterschrieben, frankiert der Amtsschreiberei

-Aarberg einzugeben," mit der Anzeige, dass die Unterlassung,
dieser Aufforderung nachzukommen, als eine Verzichtleistung
auf ihr Recht ausgelegt werden .wird. (253.)

Aarberg, den 27. Januar 1909.
Der Amtssohreiber:
H. Adam, Notar.

Handels-Auskünfte
»EKipmenis commerciaiix

Aarburg-Oftringen: Braeodli,
Not. Notar.- u. Gesckäi'tsb. Inform.

Aigle: \. Jordan, agent d'aff. pat.
B6rn: A.Bauer &C°,Auskünfte,Ink.
— Emil Jeoni, Internation.

Handelsauskunftsbureau. Ink. Unfallvers.
Chaux-de-Fonds: Ch.-E. Gallandre,

not. Rens;, recouwn/% ger., etc.
Chiasso: Imbrosoli & Villa, Spedition.

Chnr: K. Hitz, Ink., Informationen-,
Immobilien- und Hypothekar-Ver-
mittlungen,Versicherungsbure'au.

Genive: Herren & Guerchet.
Fondation en 1872.

Renseigns.et reeouvr- s'ur tous pays.
Brevets -d'invention, marques et

modeles. Ref et tarifs ä dispos.
Lausanne: E.GIas-Chollct,rens.,rec.
Lugano: Vdolfo Schäfer-Gianini,

Rts.;Bureau, Ink., Inf., Uebersetz.
— Dr. Hnber.einz. deutsch.Adv., Ink.

' Luzern: C.Hurter,Advok.,Ink.,Inf.
— L.JVidmer.Rccbtsb.,Inform., Ink.
Saignelegier (J. b): Jos. Jobin, av.
Schwyz: äliebael Ebrler, Inkasso,

Recktsbureau, Konkurssachen.
St. Gallen: J. leising, Advok. ü. Ink.
— J. Forster, Advokatur, Inkasso.
Yverdon: F. Willominet. agent d'aff.
Zürich: Ad. Fross-Vogel, Grossmiinster-

plalz 8, II., Bücher-Rev., Bilanzen,
Verwaltungen. Telephon 2928.

Rües Basses
lOOO m2 tl veiidre. Belle
fa jade, pom- construction de grands
magasins, banques; etc. (249.)

_S'adresser au proprietair«MMP.,
15, poste-restante, Geufcve.
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flnramihche Mitanslnll
Die Herren Aktionäre werden .hiermit zur

I
auf Donnerstag, den 25. Februar, nachmittags 3 Uhr, in den
Saalban (Probelokal) in Aarau eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Rechnung

pro 1908 uod Bericht der Rechnungsrevisorem
2. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresnutzens.
3. Wahl der Zensoren und Suppleanten pro 1909.
4. Periodische Erneuerungswahl für drei statulen-

gemäss im Austritt befindliche Mitglieder des
Verwaltungsrates und Ersatzwahl' für ein verstorbenes
Mitglied.

Die Stimmkarten für die Generalversammlung, welche
zugleich als Eintrittskarten dienen, können gegen Vorweisung
der mit Nummernverzeichnis versehenen Aktien oder sonstigen
genügenden Ausweis über deren Besitz, vom 18. Februar an
bezögen werden (319)

in Basel: Bei der Tit. Eidgenössischen Bank
in Winterthur: » Bank in' Winterthur
in Zürich: s'' Schweiz. Kreditanstalt

und bis 25. Februar, mittags 12 Uhr, in Aarau an unserer Kasse.
Geschäftsberichte sind yom 15. Februar hinweg an den

obgenannten Orten zu beziehen. Auch können vom gleichen
Zeitpunkt hinweg, die Bilanz, die Abrechnung über Gewinn
und Verlust und der Zensorenbericht von den Aktionären in
unserm Geschäftslokal eingesehen werden.

Aarau, den 2. Februar 1909.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Vizepräsident: F. Oboussier.

Ki l l in

Zufolge Liquidation der Unionbrauerei A. G. werden
die Gläubiger derselben im Sinne der Art. 665 und 667 O.-R.
aufgefordert, ihre Ansprüche bei der Unterzeichneten

(306)
Februar -1909.

anzumelden.
Zürich, 2,

UDiODbiaimei Iß. in. Liquidation.

Alle wichtigen Fragen, Ihren Kundenkreis betreffend,
beantwortet Ihnen unser

llinlv, KmifaregMer
Abhandlung und Prospekt Nr. 516 senden Ikneu auf Wunsch

Schmassmann & Co., Zürich

(81)
Bahnhofstrasse 110

de I! i

Emprunt 33|»»|o 1902 de fr. 1,000,000
Obligations sorties: N°» .93, 147, 267, 565 et 762, rem-

boursables ä fr. 1000, dös le 1er mai 1909, ä la Caisse de
ville, ä Fribouig, ä la Banqne de l'Etat de Fribourg et ä ses
agences, ä la Banqne cantonale fribonrgeoise et ä ses agences,
et aux domiciles de la Banqne popnlaire snisse. (292.)

Fribonrg, le 1er fevrier 1909.

La commission des finances.

OimteSplritlailieleimates"
erseiit amerik. Terpentinöl völlig in all seinen Anwendungen. Ist fastgernchlos n. feuersicher.

Harzöle ieder Art Bit offeriert vorteilhaft (12,)

Fritz Metzger, Mkaiitn-iiipit, Basel, "ä'ä7
Engros-Lager und Verkauf. — Verlangen Sie Muster und Preise.

Li«Co.,
Hypothekar- und Handels-Bank

Gregr-u.nd.et 1755 (260.)

Wir geben,, soweit uDser Bedarf reicht, aus:

4°|0 Obligationen unseres Institutes
fest auf 3 oder 6 Jahre — al pari

liierXHrehHon.

Papierhaudhinof ert gros

1(158
z) A. JÜCKER, Nachfolger von 23'

Jucker ,-Wegmaiut,- Zürich
Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

i

Internationale Transporte

Sab. 10SEB, CMasso
Zentrale: Mailand

Filialen: Luino, Mannheim, Düsseldorf, Berlin und Leipzig
Spezialverhelire des Hauses Cliiasso: (278')

ExpressTPostpaket-Verkehr von der Schweiz nach Italien..— Beschleunigte Verzollung-und
—: Weiterbeförderung von Fracht- und Eilgut-Sendungen.

Spezlaldlenst für den Import Italienischer Produkte
Sammelverkehre nach der Schweiz mit beschleunigten Lieferfristen von Mannheim,
Düsseldorf, Berlin und Leipzig. Fast tägliche Verladung über Basel und'Singen.

Tagganbargw Batabf
isa Liclitcustei^

Die Aktionäre werden hiemit zur

XXXXV. ordentlichen Eigneralvef'sasHiiilnng
auf Donnerstag, den 11. März 1909, mittags 12 Uhr

in den Gasthof zur Krone in Liciitensteig

eingeladen, zur Behandlung folgender Traktanden:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1908.
2. Berichterstattung. der Revisionskommission.
3. Anträge des Verwaltungsrates über Verwendung des Jahresnutzens und

Festsetzung der Dividende pro J908.
4. Erneuerungs- und Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der 'Revisionskommission nebst Suppleanten.

Der Bericht der Revisionskommission ist .vom .l. März a. c. an auf unserem Bureau
in hier zur Einsicht aufgelegt.

Der Geschäftsbericht kann von diesem Tage an auf unsern Bureaux in Lichtensteig,
St. Gallen, Rorschach, Rapperswil, Wil lind Flawil bezogen werden

Bei diesen stellen werden gleichzeitig die Eintrittskarten zur
Generalversammlung bis zum IO. März abends gegen (Ausweis über
den Aktienbesitz ausgegeben. (312')

Lichtensteig, den-30. Januar 1909.

Namens des Verwaltungsrates der Toggenbnrger Bank,
Der Präsident: Der Haupdirektor:

E. Grob-Halter» MicbeL

Portlandcementfabrik Laufen
deneralversamniliiiig

Die Herren Aktionäre werden auf Mittwoch, den 17. Februar 1909,
nachmittags 3 Ehr, zur ordentlichen jährlichen Generalversammlung in das

Basel
eingeladen.

Traktanden:
1. Vorlage der Reihaung pio 1908 und des Berichtes der Kontrollstelle.
2. BeschlussfassuDg über Verwendung des Jahresnutzens.
3. Decharge an den Verwaltungsiät.
4. Besetzung der Kontrollstelle.

(318')

Die Jahresrechnung und der Bericht der Revisoren sind acht Tage vor der
Generalversammlung zur Einsicht der Aktionäre im Geschäftslokal in Laufen aufgelegt.

Laufen, den 6. Februar 1909.

Der Terwaltuiigsrat.

MIIMI.IM lißKillKII
Erste KJiweiz. Fabrik für elektrisch gesciiweisste Ketten. £> Patent Kr. 27199

Ketten aller Art

für industrielle und landwirtschaftliche Zwecke.
Brösste Leistungsfähigkeit. Ketten von höchster Tragkraft

NB. Handelsketten nur durch Eisenhandinngen zu beziehen. 50,

Wju vermieten
Stadtrayon, Tramhaltestelle

Belle, geräumige Cokälitäten
passend für alle Gewerbe, und Handwerker, in .jeder
wünschb. Grösse üud Läge. Elektrische, und Wasserkraft,-sowie Gclcise-
Ansehluss. Elektrische Beleuchtung, Waren - Aufzug für alle Etagen,
'Lade -Rampe. (32;)

Behufs näherer Details, sowie Besichtigung sich zu wenden-.an

M. Bnhzl, Immobilien-ygrkehr,
Zürich V, Seefcldstrasse 99, Telephon 4386.,

Scliöuc Makulatur bei Haasenstein & Vogler.

ooooooooooa
italiftnn o

wäre Gelegenheit geboten,
sich an nur erstklassigen
Unternehmen m kleinem u.-

grössern Posten zu beteiligen.
Offerten unter Z N 713 an Q

Q - Rndolf Mosse, Zürich. (3l7 q
OOOOOOO 00

2ljähr., intellig. junger Hann

sucht Stelle
für sofort, am liebsten in einem
kaufmänn. Geschäft der deutschen
Schweiz, wo er Gelegenheit hätte,
die deutsche Sprache zu erlernen.
Offerten unter.V469-L an Hansen-
stetnA Vogler, Lansänne. (298)

U»nclnliilirun^
Ordne zuverlässig, rasch, diskret,

vernäehl! Buchführungen, Inventur
ü. Bilanzen, Büeher'expertisen.
Einführung d. amerik. Buehführnng n.
praktischem System m. Geheimbueh.
Prima Referenzen. Komme auch n.

' ausw. H. Frisch, Leonhardshalde
Nr. 10, beim Central, Zürich L (15

Buchdruckerei H. JENT & Co., in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

